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An Ihre Wirtschafts- und Fachredaktionen

ABB und Schlumberger Joint Venture Partner in Unterwasser Öl- und Gasförderung

Partnerschaft zur Entwicklung  marktführender Kompetenz

Zürich, Schweiz, 16. Oktober 2000 – ABB, der weltweit tätige Technologiekonzern, und Schlumberger haben heute gemeinsam angekündigt, dass sie eine Absichts​erklärung zur Gründung eines Joint Venture zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit von Unterwasser- Erdöl- und Gasvorkommen unterzeichnet haben. 

Die Absichtserklärung bezieht sich auf die Entwicklung neuer Technologien und Dienstleistungen, die in der Kohlewasserstoffproduktion – von den Erdölvorräten bis hin zur Lieferung  auf Bohrinseln, Schiffen oder direkt an Land erforderlich sind.

“Wir werden Schlumbergers Erfahrung in der Evaluation von Erdölvorkommen sowie in der Entwicklung und Management, einschliesslich Bohrlochüberwachung und 

–steuerung, mit dem Wissen von ABB im Bereich Unterwassertechnologien kombinieren. Die Kompetenz von ABB umfasst hier unter anderem die Anwendunge neuer Technologien in intelligenten Downhole-Systemen, Unterwasserverarbeitung und Stromverteilung”, sagte Göran Lindahl, Vorsitzender der ABB-Konzernleitung. “Gemeinsam können wir unseren Kunden neue Erschliessungslösungen anbieten, mit denen die Fördermengen von Unterwasservorkommen erhöht werden können.”

Das globale Joint Venture bietet zukünftig auf Grundlage eines Risk/Reward-Geschäftsmodells neue Technologien für Tiefsee- und Offshore-Anlagen an. Es werden keine substantiellen Kapitaleinlagen erfoderlich sein. ABB und Schlumberger sagten, dass in der Öl-, Gas- und Petrochemieindustrie Risiken und Erträge im Zusammenhang mit der Entwicklung eines Projektes oder einer Technologie verstärkt geteilt werden. Beispiele sind in die gemeinsame Projektentwicklung- und ausführung sowie die Bereiche Forschung, Entwicklung und Finanzierung.

“Unser Ziel ist es, Systeme und Verfahren anzubieten, mit denen unsere Kunden Tiefsee- und küstennahe Vorkommen erschliessen können”, erklärte Andrew Gould, Mitglied der Konzernleitung von Schlumberger Oilfield Services. “Wir sind überzeugt, dass wir aufgrund unserer Zusammenarbeit innovative Lösungen anbieten können, 

welche die in der Unterwasserölförderung verwendete Spitzentechnologie weiter vorantreiben werden.”

Die beiden Unternehmen rechnen bis zum Jahresende mit der Unterzeichnung eines definitiven Vertrages.

Schlumberger Limited  ist ein führender Anbieter von Dienstleistungen und Technologien für die internationale Erdölindustrie und betreibt Niederlassungen, Dienstleistungs- sowie Forschungs- und Entwicklungszentren auf der ganzen Welt. Schlumberger ist weltweit führend auf dem Gebiet der technischen Dienstleistungen für die Erdöl- und Erdgasindustrie sowie für die Branchen Strom, Halbleiter, Smart Card, Netzwerke und Internetlösungen.

Der Jahresumsatz von Schlumberger belief sich 1999 auf 8,4 Milliarden US-Dollar. Weitere Informationen sind unter www.slb.com zu finden.

Der ABB Konzern (www.abb.com) bedient Kunden in den Bereichen Stromübertragung und ‑verteilung, Automatisierungstechnik, Öl, Gas und Petrochemie, Gebäudetechnik und Finanzdienstleistungen. Mit neuen IT-Applikationen, massgeschneiderten Soft​warelösungen, zunehmenden E-Business-Aktivitäten sowie einer schnell wachsenden Wissens- und Dienstleistungsbasis schafft ABB Verbindungen zur Neuen Wirtschaft. Der ABB-Konzern beschäftigt rund 160 000 Mitarbeitende in über 100 Ländern und hatte im Jahr 1999 einen Jahresumsatz von ungefähr 25 Milliarden US-Dollar. (Schluss)
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